
KUNST-PROGRAMME  
FÜR KINDERGÄRTEN, 
SCHULKLASSEN  
UND FERIENKINDER

UNTERHALTSAM LERNEN IN DER OTMAR ALT STIFTUNG 



NACHWUCHS FÖRDERN, KUNST BEWAHREN 
ENTDECKEN . ERLEBEN . GESTALTEN .

Kunst heißt: ein Zeichen setzen. Zeichen setzen bedeutet, etwas Bleibendes zu schaffen  
und den interessierten Betrachter direkt in die Welt meiner Kunst mitzunehmen und  
einzubeziehen. Ich möchte den Menschen etwas mitteilen und in der Gesellschaft, in der  
ich heute lebe, ein positives Zeichen setzen. Otmar Alt

Otmar Alt setzt Zeichen nicht nur mit seiner Kunst. Ein weiteres wichtiges Zeichen setzte er, 
als er zum Jahreswechsel 1991/1992 die Otmar Alt Stiftung gründete. Der Zweck lässt sich mit 
einer kurzen Formel treffend beschreiben: „Nachwuchs fördern, Kunst bewahren“. Um diesen 
Zweck zu erfüllen, unterstützt die Stiftung unter anderem junge, talentierte Künstlerinnen 
und Künstler mit einem Stipendium.

Den zweiten Teil der Formel füllen wir auf dem Stiftungsareal in Hamm-Norddinker mit  
Leben. Hier haben wir ein kulturelles Zentrum etabliert, um das Lebenswerk Otmar Alts  
für die Allgemeinheit zu erhalten und das Interesse für Kunst und Kultur in der Region  
zu fördern. Es besteht aus einem sehenswerten Skulpturenpark und mehreren Gebäuden.  
Dort zeigen wir Werke von Otmar Alt, aber auch von anderen zeitgenössischen Künstlern.

„



KOSTEN UND DAUER

Die Kosten für die zweistündigen 
Veranstaltungen betragen  
7,00 Euro pro Kind. Darin 

enthalten sind sowohl die Busfahrt  
(gilt für Gruppen aus Hamm) und 

das Material sowie die Führung 
und der Workshop unter 
fachkundiger Anleitung.

Pro Gruppe sind drei 
Begleitpersonen frei. Die 

Mindestanzahl pro Gruppe beträgt 
20 Personen. Gerne kann die 

Anreise auch mit zwei Gruppen 
gleichzeitig erfolgen. 

UNSERE PROGRAMME
Die Otmar Alt Stiftung bietet feste Programme für Kindergartengruppen, 
Schulklassen und Ferienkinder an: Abwechslungsreich, spannend und lehrreich 
zugleich. Alles dreht sich rund um den Maler Otmar Alt und seine Kunst. 
Ein Anziehungspunkt ist nicht nur der „kunstvolle“ Park, sondern auch das 
außergewöhnliche Stiftungsgebäude mit den farbenfrohen Bildern und herr-
lichen Glasfiguren. Beim Betrachten ausgewählter Ausstellungsstücke wird 
die Fantasie der jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer beflügelt. Sie hören 
spannende Geschichten. Anschließend geht es in die Werkräume, wo die Kinder 
und Jugendlichen selbst kreativ werden und eigene Kunstwerke gestalten. 



WER GUCKT DENN DA?
„AUGENBLICKE“ IM  
WERK VON OTMAR ALT

MONDGRILLENTAUCHER  
UND KAMMRÜSSLER
TIERE IM WERK  
VON OTMAR ALT

FÜR SCHULKLASSEN  
3. BIS 5. SCHULJAHR / OGS

FÜR KINDERGÄRTEN, SCHULKLASSEN  
1. BIS 2. SCHULJAHR / OGS

Gemeinsam machen wir uns auf die Suche 
nach kleinen und großen Tieren in den  
Bildern des Künstlers und entdecken  
farbenfrohe Haustiere, wilde Kreaturen und 
Fantasiewesen. Im Anschluss werden wir selbst 
kreativ und malen unsere eigenen Fantasie-
tiere mit Acrylfarbe auf Leinwand.

Wir schauen ganz genau hin und und machen 
uns auf die Suche nach Augen in Bildern des 
Künstlers. Wer schaut wen an? Welche Augen 
fesseln den Betrachter und welche Botschaften 
senden sie uns? Im Anschluss gestalten wir 
unsere eigenen „Augenwesen“ mit Acrylfarben 
auf Leinwand.
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WAS EIN KÜNSTLER  
ALLES KANN
AUF DEN SPUREN  
VON OTMAR ALT 

MIT ALLEN  
SINNEN ERFAHREN
AUF ENTDECKUNGS REISE 
IM SKULPTURENPARK

FÜR SCHULKLASSEN  
7. BIS 10. SCHULJAHR

FÜR SCHULKLASSEN  
3. BIS 7. SCHULJAHR / OGS

Im Skulpturenpark der Otmar Alt Stiftung 
finden sich viele bunte, skurrile und  
märchenhafte Figuren. Gemeinsam begeben 
wir uns auf Entdeckungsreise. Wir schauen  
uns Figuren an, erfühlen Materialien, hören 
auf Geräusche und erfahren den Park so mit 
allen Sinnen. Zusätzlich werden wir selbst 
kreativ und stellen Figuren, Skulpturen oder 
auch Buchstaben mit unseren Körpern nach 
und halten dies fotografisch fest.

Wir wollen uns auf die Spuren des Künstlers 
begeben und dabei nicht nur Otmar Alt 
selbst näher kennenlernen, sondern auch 
sein Werk näher betrachten und erforschen. 
Zentrale Fragen dabei sind: Wie und wo  
hat alles angefangen? Welche Werke  
sind in den letzten 50 Jahren entstanden?  
Was zeichnet die Kunst Otmar Alts aus? 
Nachdem wir die typischen Techniken  
und Motive des Künstlers kennengelernt 
haben, erschaffen wir gemeinsam eine  
große „Stiftungscollage“.
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Otmar Alt Stiftung
Obere Rothe 7 . 59071 Hamm 
T +49 2388 2114 . F +49 2388 3614
info@otmar-alt.de 
www.otmar-alt.de
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INFORMATION UND ANMELDUNG 
OTMAR ALT STIFTUNG .  ANSPRECHPARTNERIN DANIELA WEISE
T +49 2388 2114 . WEISE@OTMAR-ALT.DE

ÖFFNUNGSZEITEN DER STIFTUNG: SONN- UND FEIERTAGE VON 11 BIS 17 UHR UND  
NACH VEREIN BARUNG. AN JEDEM 1. SONNTAG IM MONAT FINDET UM 11.30 UHR EINE  
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG STATT.


